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Förderverein der SpVgg Altenerding e.V.  EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 27. März 2018 um 19:00 Uhr im Vereinsheim der SpVgg AE  Vorgesehene Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 3. Genehmigung der Tagesordnung 4. Bericht des 1. Vorsitzenden 5. Bericht des Schriftführers 6. Bericht des Kassiers 7. Bericht der Kassenrevisoren 8. Aussprache zu den Berichten 9. Entlastung 10. Wahl eines Wahlvorstandes 11. Wahl des Vorstandes 12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge Anträge sind spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden Benedikt Hoigt einzureichen.  Gez. Benedikt Hoigt  
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V-GRUPPE  Wanderfinale 2017 in Eichenried Fast 30 V-Sportler, inclusive Gäste, machten sich am Samstag, den 18. November, bei typischen Wetter auf, um den Eichenrieder Süden zu erkunden. Grau und sehr frisch war es, aber nach der Devise „bei schönem Wetter kann jeder wandern“ war es trotzdem wieder eine gelungene Veranstaltung. Über die Straße nach Eicherloh, zunächst aus dem Ort hinaus bis zu einem Bogen nach links, am ehemaligen Wohnhaus des berühmten Münchner Fernsehregisseurs Helmut Dietl ( Monaco-Franze ) vorbei, ging es zur Birken-straße. Ein Stück über die Felder nach Moosinning und dann zum Radweg an der B388, der uns wieder zurück in den Ort führte. Ein Schwenk durch die Siedlung an der Weiden-straße und dann zurück zum Ausgangpunkt dem Landgasthaus Stangl, schloss die 6,5 km-Runde ab. Der Wanderleiter Rudi Kirmeyer dankt für die Blümchen und freut sich über die steigenden Teilnehmerzahlen bei den insgesamt 8 Wanderungen in 2017.   

  Da uns das Mittagessen beim Stangl sehr gut geschmeckt hat – die Wirtsleute haben extra für uns geöffnet – werden wir sicher in 2018 nochmals dort eine Wanderung ver-anstalten, da unser Mitglied Helmut Gößl noch eine weitere Streckenvariante kennt.   
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Weihnachtsfeier und Jahresabschluss Diese fand am 15.12.2017 im Gasthaus Stulberger in Fraunberg, wieder ab 11.30 Uhr, statt. Der festlich geschmückte Saal war mit rund 130 Besuchern wieder sehr gut besetzt und Abteilungsleiter Roland Hüttner begrüßte die Mitglieder mit Angehörigen und Gäs-ten und freute sich über den zahlreichen Besuch. Besonders erfreut begrüßte er den Chef der SpVgg Herrn Erich Neueder mit Gattin, die Ehrenmitglieder undÜbungsleiter Ursula Krause und Margit Schulte, sowie Ü.L. Adi Maier, Sonja Fleckenstein, Christiane Engelhardt und Sabine Reiser, die ab 2018 für die V-Gruppe tätig ist. Susanne Vogel war entschuldigt. Durch den Nachmittag führte uns wieder Korbinian Leneis. Mit weihnacht-licher Musik und Weihnachtsgeschichten stimmte er uns auf das Fest ein. Auch ein Vor-trag aus den eigenen Reihen durch Frau Pulz durfte nicht fehlen. In diesem festlichen Rahmen wurde traditionell wieder zu Jubiläen und besonderen Geburtstagen gratuliert.  

  75. Geburtstag gefeiert hatten: Renate Bong, Renate Bartsch, Elfriede Gilnhammer, Wolf-Dieter Mayer und Wilfried Gehring.  Josef Kriegmair wurde zum 80. gratuliert und Hildegard Geipel, Rainer Fleck und Bartholomäus Huber wurden 85. Vitalsport hält jung. Das sieht man an Helmut Pirsch und Juliane Lane, die zum 90. Ge-burtstag beglückwünscht wurden. Der frühere Abteilungsleiter und Ehrenmitglied Waldemar Küchler war von Herrn Hüttner im Vorfeld zum 90. Geburtstag geehrt wor-den, da er an der Feier nicht teilnehmen konnte.  Für zehn Jahre Mitgliedschaft wurde Josef Kriegmair ausgezeichnet und für 20 Jahre Rainer Fleck  
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Herr Hüttner bedankte sich bei den Gerätewarten Erwin Harlander, Albert Thurner und Karl Dehler für die unentgeltliche Tätigkeit im abgelaufenen Jahr.  Mit einer gesammelten Spende bedankten sich die Sportler bei den Übungsleitern für ihr abwechslungreiches Programm. Diese überreichte Vize-Abteilungsleiter Rudolf Kir-meyer. Mit dem gemeinsam gesungenen Weihnachtslied " Oh du fröhliche" ging die Feier zu Ende.  

 Von links: Udo Czauderna, Adi Maier, Ursula Krause – die Neue Sabine Reiser –  Sonja Fleckenstein, Margit Schulte, Klaus Gerstmayer, Christiane Englhart,  Rudolf Kirmeyer, Roland Hüttner und Lorenz Angermaier  Fasching in der Turnhalle Unser traditionelles Faschingsturnen fand am Montag, den 5. Februar 2018, statt. Abtei-lungsleiter Roland Hüttner konnte über 50 Sportlerinnen, Sportler und Gäste begrüßen und freute sich über teilweise sehr originelle Masken. Die anwesenden ÜL Margit Schul-te, Ursula Krause, Sonja Fleckenstein und Adi Maier leisteten ihren Beitrag für eine ge-lungene, lustige Sportstunde und dann ging man zum gemütlichen Teil über.  Man hatte sich eine gute Brotzeit verdient. Bei Musik, Tanz und Einlagen von Korbinian Leneis verging die Zeit wie im Flug. Auch Vorträge aus den eigenen Reihen durch Wer-ner Gärtner und Sonja Fleckenstein sorgten für Heiterkeit und gute Stimmung. Es war wieder ein gelungener Abend.   
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  Weitere Termine zum Vormerken! Die nächste Wanderungen: Samstag, den 17. März und Samstag, den 21. April. Informationsabend: Montag, den 16.04.2018 im Gasthaus Lindenwirt in Bergham.  Beginn 20.15 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr,  Thema : Mein krankes Herz, Referent Dr. Matthias Schuffenhauer.   
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Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Ehrungen  Montag, den 14. Mai 2018, um 20.15 Uhr, beim Lindenwirt in Bergham.  Tagesordnung:   1.  Begrüßung durch Abteilungsleiter Roland Hüttner   2.  Feststellung der form - und fristgerechten Einladung   3.  Genehmigung der Tagesordnung   4.  Bericht des Abteilungsleiters   5.  Grußwort des Gesamtvorstandes   6.  Bericht des Kassiers   7.  Bericht der Kassenprüfer   8.  Aussprache zu den Berichten   9.  Entlastung der Abteilungsleitung 10.  Ehrungen 11.  Antrag und Beschlußfassung über Beitragserhöhung ab 2019 12.  Beschlußfassung über weitere vorliegende Anträge 13.  Verschiedenes  Anträge, über die abgestimmt werden soll, müssen bis spätestens 04.05.2018 schrift-lich beim Abteilungsleiter Roland Hüttner, Teisenbergweg 10, 85435 Erding einge-reicht sein! Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.  gez. Roland Hüttner Abteilungsleiter    
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TURNEN UND TANZ  Winterturngala 2017  Am Sonntag, 26. November 2017, fand wieder die Winterturngala in der weihnachtlich dekorierten Semptsporthalle mit Christbaum (gesponsert von Familie Hörl) statt. Durch das Programm führte Lisa-Marie Jügler als souveräne Moderatorin.  Circa 300 Kinder aus fast allen Turn- und Tanzgruppen mit ihren Übungsleitern stellten mit großer Freude ihre Fortschritte des letzten Jahres vor. Die sehr zahlreich erschienenen Besucher waren begeistert und konnten sich bei Kaffee und Kuchen und auch kühlen Getränken voll und ganz den Vorführungen ihrer Kleinen widmen.  

  Als Gäste durften wir Herrn Oberbürgermeister Max Gotz, das Prinzenpaar der Narrhalla Erding e.V. Max Thalhammer (Max III. von Taktstock und Touchdown) und Tabea Czapek (Tabea I. von HipHop und Fagott) und das Kinderprinzenpaar Jakob Bieber (Jakob I. der Trommelwirbel) und Coco-Valentina Angermaier (Coco-Valentina I. von Glitter und Glimmer) begrüßen.  Zum Abschluss verteilte der Nikolaus (Sebastian Held) auch noch für alle Kinder kleine Geschenke. Sämtliche Einnahmen kommen natürlich den Kindern zugute und die Spenden werden uns helfen, nächstes Jahr die gewünschte AirTrack®-Bahn anzuschaffen. 
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  Vielen lieben Dank an alle Helfer für diesen schönen Nachmittag. Wir sehen uns in zwei Jahren wieder! 
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Auch bei den Senioren geht’s rund  Immer schon ist in der SFG-Krause das Gesellschaftsleben sehr wichtig. Viele der Frauen turnen schon zig Jahrzehnte miteinander. Am Dienstag, den 16. Januar trafen wir uns zur Neujahrsfeier in der Glühweinhütte bei Stärkls. Alle waren gekommen, um gemein-sam ins neue Jahr zu starten. Mit Ansprachen, kleinen Geschenken und Gedichten ver-brachten die Turnfrauen einen sehr geselligen Abend.   
  Am Dienstag, den 6. Februar, war Fasching in der Turnhalle angesagt. Obwohl kein Mas-kenzwang herrschte, hatten sich alle ein bisschen verkleidet. Als DJ hat Ulli Pointner eine Faschings-CD vorbereitet, bei der auch die Bewegung (Fliegerlied, Macarena usw.) nicht zu kurz kam. Nach einer Stunde Faschingsgymnastik ging es in die Garderobe, wo schon die Krapfen warteten. Dank an die Turnabteilung für die Krapfenspende und an Frau Hartfuß, die den alkoholfreien Sekt dazu mitbrachte.   
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Aber erst war noch Bilderraten angesagt. Viele hatten alte Fotos (vom Baby- bis zum Hochzeitsbild) mitgebracht und es wurde eine vergnügliche Raterei, wer das wohl sei. Nachdem Imbiss hatte Ulli noch einen kleinen bayerischen Sketch vorbereitet, der durch Ursula Müller und Ursula Höhn zu einem wahren Feuerwerk der Heiterkeit wurde. Unser nächstes Fest ist schon geplant: eine Doppelfeier mit unseren zwei Übungsleite-rinnen im Frühling.  Saison der Tanzsportgarde Altenerding  Es war wieder eine ereignisreiche – wenn auch kurze Saison für die Tänzer und Tänzerinnen und deren Trainer und Betreuer der Tanzsportgarde Altenerding. Das Ergebnis des ganzjährigen Trainings zeigte sich in tollen Auftritten im Landkreis Erding und Umkreis.  Das erste Ereignis war für unsere Prinzengarde der Galaball der Narrhalla Erding e.V. am 13. Januar 2018. In der ausverkauften Stadthalle Erding zeigten sich die Gäste begeistert von den verschiedenen Darbietungen.  

  Beim Kinder- und Teenie-Gardetreffen im Gemeindesaal in Hallbergmoos am 19. Januar durften die Kindergarde, YoungStars, Teeniegarde und Starlights ihre Tänze vor zahlreichen Besuchern vorführen.  Beim alljährlichen Faschingstreiben des Feneberg-Marktes und der Narrhalla Erding am 27. Januar im Gewerbegebiet Erding West konnten bei schönem, aber kaltem Wetter, alle Gardegruppen ihre Tänze und die Narrhalla ihr fast komplettes Programm zeigen.  
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  Anschließend traten die Tänzerinnen der Prinzengarde auch noch im Gewandhaus Gruber auf. Beim großen Kinderfasching am 28. Januar in der Stadthalle Erding wurden kleine und große Faschingsfans vom gesamten Team mit Spielestationen und Kinderschminken, von DJ Clown mit toller Stimmungsmusik und von allen Gardegruppen mit ihren Tänzen unterhalten. Am Schluss gab es für jeden kleinen Besucher noch einen kleinen Preis.  Die 2. Reiherorden-Sitzung der Narrhalla-Erding am 3. Februar wurde unter anderem auch von den Tanzgruppen der Garde gestaltet. 
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  Am „Faschingsfreitag“, 9. Februar, wurden traditionell die Kindergärten, Schulen und Altenheime der Stadt Erding vom Hofstaat der Narrhalla Erding und den Gardegruppen besucht. Auch dieses Jahr war diese „Städtetour“ ein voller Erfolg für alle.  Den Abschluss bildete der Prinzenball am 10. Februar in der Stadthalle Erding und die Narrenschranne am 11. Februar am Schrannenplatz, die leider dieses Jahr mit schlechtem Wetter zu kämpfen hatte. Trotzdem waren alle Besucher sichtlich guter Faschingslaune. Auch jedes Jahr zählt ein Auftritt einer der Tanzgruppen in den Faschingsferien in der Therme Erding zum Programm. Dieses Jahr traten dort die Showtanzgruppe „Starlights“ und das Duo „Annalena und Paula“ auf. 
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 Außerdem hatten verschiedene Gruppen noch Auftritte bei mehreren Kinder-faschingsfesten und Einrichtungen für Senioren im Landkreis.  Und nun freuen sich alle Mitglieder der Tanzsportgarde auf die neue Saison!                         

Ihr Bausachverständiger in Erding!  Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage.  
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TENNIS  Weihnachtsfeier Die Herren 40 hatten keine Kosten und Mühen gescheut und so erstrahlte das Vereins-heim in weihnachtlichem Glanz. Zu Glühwein und Plätzchen konnten die zahlreichen Be-sucher ein paar besinnliche Stunden erleben und wurden vom Abteilungsleiter Christian Gärtner über die zahlreichen Aktivitäten der vergangenen Saison informiert. Vor allem die wachsende Zahl der Mitglieder freute alle. Hier hat sich das Konzept des Fast-Learning bewährt, mit dem vor allem junge Erwachsene für den Tennissport gewonnen werden konnten. Die Weihnachtsfeier der Jugend war dagegen nur spärlich besucht, obwohl sich die Or-ganisatoren viel Mühe gegeben hatten. Die Anwesenden beschenkte der Nikolaus mit kleinen Nikolaustüten.   Wintertraining und Mannschaftsmeldungen Die Mannschaften und einige Hobbyspieler trainieren wie jedes Jahr fleißig im Sportpark Schollbach. Damit können sie fit in die nächste Saison starten. In diesem Jahr werden zusätzlich zwei Damenmannschaften gemeldet: die Damenmannschaft 2 tritt ebenso wie die Damen 50 mit einer Vierer-Mannschaft an.   Ballschule Auch in diesem Jahr trafen sich Kinder zwischen 5 und 10 Jahren jeden Samstag in der Turnhalle der Carl-Orff-Grundschule, um eine Stunde lang mit viel Freude verschiedene Ballspiele auszuprobieren, die zum Tennisspielen heranführen sollen. Mit den Ball- und Teamspielen wurde das Ballgefühl trainiert und die körperliche Motorik gefördert.   Fast-Learning Am 3. Februar startete wieder ein Fast-Learning Kurs in der Carl-Orff Grundschule Alte-nerding. Hier können Interessierte am Samstag von 15 – 16 Uhr in nur zehn Stunden die Grundlagen des Tennissports lernen und das alles für unschlagbare 99 Euro. Nähere In-formationen gibt es auf der Homepage unter  www.tennisverein-altenerding.de.  Ausblick auf die kommende Saison Die Abteilungsleitung macht sich ebenfalls schon an die Arbeit für die kommende Sai-son. Die Erneuerung eines Platzes als Allwetterplatz steht ebenso auf der Agenda wie die Ausarbeitung eines Sponsorenkonzepts. Auch die Anbindung der zahlreichen Neumitglieder durch besondere Aktionen und die Fortführung der erfolgreichen Ju-gendarbeit stehen auf dem Plan. Außerdem werden jetzt schon zwei Veranstaltungen angeboten: am 23. Februar ein Spieleabend mit Schafkopfturnier ab 19.30 und  am 17. März eine Warm-up-Party ab 20.00 Uhr.   
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  Wenn sich das Wetter endgültig vom Winter verabschiedet, können wie in jedem Jahr die Plätze Mitte bis Ende März hergerichtet werden. Die Arbeiten für die Instandsetzung der Plätze sind für den 17. / 18. März geplant. Für die Instandsetzungsarbeiten brau-chen wir wieder viele fleißige Mithelfer, die damit ihre Arbeitsstunden ableisten können.  Da es hier immer wieder zu Missverständnissen kommt, werden die Mitglieder darauf hingewiesen, dass sie selbst dafür verantwortlich sind, die von ihnen geleisteten Ar-beitsstunden auch in die Listen eintragen zu lassen. Dies soll durch eine Unterschrift seitens der Mitglieder bestätigt werden. Die Mitglieder wurden über die geänderte Zahl der Arbeitsstunden informiert, laut Be-schluss aus der letzten Jahreshauptversammlung, Studenten, Azubis und Erwachsene müssen 5 Arbeitsstunden leisten. Erwachsene zwischen 65 und 67 Jahren müssen 3 Ar-beitsstunden leisten. Frauen können zwei Arbeitsstunden durch drei Stunden Bewirt-schaftung im Vereinsheim ableisten.  Die Hobbyspieler werden sich wie gewohnt am Dienstag zu einem offenen Spielertreff verabreden. In Doppel- oder Einzelbegegnungen können Punkte gesammelt werden, die dann in das Abschlussturnier eingehen. Dieser Termin ist für alle Erwachsenen, egal wel-chen Alters, ein beliebter Treff, um neue oder alte Spieler zu treffen. Vor allem Neumit-glieder finden hier schnell Anschluss! Zusätzlich wird ein offener Spielertreff am Montag angeboten. Erfahrene Spieler werden hier Neumitgliedern Spielmöglichkeiten anbieten.  Der Nachwuchs schläft nicht! Unsere Vorstandschaft sorgt selbst ganz eifrig für neuen Nachwuchs! Wir gratulieren Daniel Nagy, Manfred Zollner und Manfred Hergeth ganz herzlich zu ihren Babys!    



 

   23

Wichtige Termine: Instandsetzungsarbeiten der Plätze Freitag, 17. März ab 14.00 Uhr Samstag, 18. März ab 10.00 Uhr Saisoneröffnungsturnier und Deutschland spielt Tennis Samstag, 28. April Jahreshauptversammlung  Freitag, 04. Mai, um 19.00 Uhr im Vereinsheim    
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VOLLEYBALL  Aktuelles aus der Volleyballabteilung Unser ausgegebenes Ziel die Kreisliga Nord in der Freizeitliga Oberbayern Ost zu halten hat letzten Montag einen schweren Dämpfer bekommen. Gegen den direkten Tabellen-nachbarn aus Velden gab es eine (auf dem Papier) deutliche 0:3 Niederlage. Nun bedarf es einer Leistungsexplosion von unserer Seiten und noch vielmehr eine Reihe von glück-lichen Konstellationen, um den Abstieg noch abzuwenden. Mal schauen was bis Ende April noch machbar ist.  
 Hier unsere nächsten Spiele:  07.03.2018 20:00 Freising Sharks SpVgg Altenerding 12.03.2018 19:45 SpVgg Altenerding TSV Ismaning 11.04.2018 20:00 SG Moosburg I SpVgg Altenerding 16.04.2018 19:45 SpVgg Altenerding SC Eching 25.04.2018 20:00 SG Wartenberg/ Kronwinkl SpVgg Altenerding Unsere Erfolge sind unter folgenden Link zu verfolgen:  https://www.ost.volleyball-freizeit.de/schedule/overview/632  Positiv scheint unser Projekt, die Bildung einer 2. Mannschaft, feste Konturen anzuneh-men. Mittlerweile sind an den Donnerstagen zwischen 10- 16 neue Spielerinnen und Spieler regelmäßig am Start. Sicherlich kann man noch nicht von einem spielfähigen Team sprechen, da es sich bei den meisten jungen Erwachsenen (Alter zwischen 17 – 25) um Volleyballanfänger handelt. Aus diesem Grund hat der Vorstand der Volleyballabtei-lung - um Martin Oberleitner – beschlossen, einen 2. Trainer auszubilden.  Lutz Krüger ist beim BVV-Trainerlehrgang gemeldet und wird in Zukunft, gemeinsam mit unseren 1. Trainer Jens Hempel, die spiel- und taktischen Geschicke der Mannschaft ausbauen und formen. 
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FUSSBALL  Sportliche Situation im Herrenbereich  Seit Anfang November befinden sich die beiden Herrenmannschaften in der Winterpau-se, wobei man schon verfrüht in die Pause ging, denn die für Mitte November geplanten Spiele gegen den FC Forstern (I. Mannschaft) und gegen den FC Langengeisling (II.) fielen witterungsbedingt aus. Während die Elf des Trainergespannes Patrick Hahn und Rene Feuker mit einer Nieder-lage (1:2 beim FC Schwaig II) das Jahr 2017 abschloß, gab es für die erste Mannschaft ein Erfolgserlebnis, denn nach hartem Kampf setzte sich die Schrot-Elf beim FC Türk Gücü Erding knapp mit 3:2 durch, sodass man auf einem 5. Platz überwintert.   

 Hier kämpfen Mario Vukojevic (2. v.r.) und Santiago Sole (3 v.r.) gegen den FC Eitting noch für die SpVgg, doch in der Rückrunde muss auf das Duo verzichtet werden. Ganz links: Mario Batljan  Die zweite Mannschaft steht aktuell auf dem 7. Platz und nach dem hervorragenden Sai-sonstart fiel man in der Tabelle mehr und mehr zurück, wobei dies auch nachvollziehba-re Gründe hat.   Aufgrund erheblicher Personalprobleme im Kreisklassenteam rückten mit Christian Schulz und Wolfgang Vogt zwei Spieler aus der Zweiten fest zur Ersten, sodass das Hahn-/Feuker-Team personell natürlich erheblich geschwächt wurde. Das genannte Duo konnte auf Anhieb in der Ersten überzeugen und auch die sporadisch eingesetzten Akteure wie Manuel Molitor und Maxi Kronthaler zeigten ihre Qualität, was auch für die sehr gute Arbeit in der zweiten Mannschaft spricht.    
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 Christian Schulz (ganz links) konnte seine Berufung in die erste Mannschaft absolut  rechtfertigen und überzeugte mit guten Leistungen  Personell wird es im Herrenbereich in der Rückrunde wohl etwas schwieriger, denn mit Haris Faisal, Burak Aslan, Mario Vukojevic (alle FC Türk Gücü Erding), Paul Wätzig (FC Hertha München), Leon Ziegler (pausiert) und Maxi Pollok (verletzungsbedingtes Karrie-reende) verlor man wichtige Akteure. Zudem stehen mit Wolfgang Birol (Umzug nach Unterbruck), Santiago Sole (Auswande-rung nach Südamerika), Maxi Kronthaler (Studium in Regensburg) und Leon Holtkamp (mehrmonatiger Aufenthalt in Australien) weitere vier Spieler in der Rückrunde nicht mehr zur Verfügung, sodass beide Teams sowohl quantitativ als auch qualitativ Einbu-ßen erleiden müssen. Wir möchten uns bei allen Spielern recht herzlich für das Engagement in der Vergan-genheit bedanken, wünschen Euch bei Euren neuen Vereinen viel Spaß bzw. bei Euren neuen Herausforderungen und Aktivitäten viel Erfolg und Glück, und die Türe bleibt für Euch in Altenerding immer offen. Dafür kehrt mit Patrick Emberger, der sich nach längerer Auszeit nun wieder die Schuhe schnürt, ein Altenerdinger Eigengewächs zurück und auch Tarik Mahjoub, der zum Ende der Vorrunde nach langer Verletzungspause seine ersten „Gehversuche“ unternahm, ist nun wieder voll bei Kräften und wird mit Sicherheit für eine Qualitätssteigerung sorgen. Ebenfalls ist man froh, dass mit Andreas Januschokowetz, der seit September nicht mehr aktiv war, ein weiterer Leistungsträger zurückkehrt, der in der Rückrunde sicher-lich eine wertvolle Unterstützung leisten kann. Auf Initiative von Rene Feuker wollen einige „Oldies“ wieder ihr Comeback wagen und hier geht gleich im Vorfeld ein großer Dank an Andi Kapsner, Matthias Dasch, Peter Kugler & Co. – wir hoffen auf Euch und brauchen Eure Unterstützung. 
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Während der über dreimonatigen Pause waren die Akteure aber nicht untätig, denn man nahm an zwei Hallenturnieren teil. Zu einem wurde man vom FC Türk Gücü Erding eingeladen und trotz einer durchaus zufriedenstellenden Vorstellung verfehlte man das Halbfinale und schied bereits in der Vorrunde aus. Sportlicher Höhepunkt in jüngster Vergangenheit war sicherlich der 10. Toyota-Hausmann-Cup, der in der Semptsporthalle einmal mehr zu einem tollen Erfolg wurde. Organisator Sebastian Voichtleitner hatte ganze Arbeit geleistet und konnte 14 Teams nach Altenerding lotsen, sodass man drei Fünfergruppen bilden konnte. Mit Michael Hofmann wirkte sogar ein Ex-Profi mit, denn der ehemalige Keeper des TSV 1860 München hütete das Tor des Teams von Fußball-Vorort. Diese Mannschaft spielte das ganze Turnier ohne einen einzigen Auswechselspieler, sodass deren Leistung trotz des Scheiterns im Viertelfinale gegen den späteren Sieger FC Türk Gücü Erding aller Eh-ren wert war. Auch für die Gastgeber kam in dieser Runde das Aus, wobei man unglücklich scheiterte, denn erst im Siebenmeterschießen musste man sich dem Kreisligisten FC Lengdorf beu-gen. Letztendlich war man auf Altenerdinger Seite zufrieden, denn im Team tummelten sich mit Valentin Bachmeier, Atahan Celik, Daniel Karamtic, Eren Yildiz und Cardante Rodrigues zahlreiche Juniorenspieler, die zeigten, dass man im nächsten Jahr viel Freude mit ihnen haben wird.  

 Nach diesem 2:2-Ausgleichstreffer von Vitali Michel hofften die Gastgeber auf die  Halbfinalteilnahme, doch im Siebenmeterschießen kam dann das unglückliche Aus  So war der Toyota-Hausmann-Cup ein toller Erfolg und man freut sich bereits auf die Neuauflage im nächsten Jahr. Nur einen Tag später fand dann das interne Turnier statt und im „bunten“ Teilnehmer-feld waren sogar zwei Spieler aus Chemnitz vertreten. Wie das?    



 

   29

Am Vortag nahm der SV Tirol aus dem Osten Deutschlands beim Toyota-Hausmann-Cup teil und nachdem hier eine „Voichtleitner-Verwandtschaft“ am Ball war, verlängerte man den Aufenthalt in Bayern und betätigte sich beim internen Turnier der SpVgg. So-wohl Vater Michael als auch seine Söhne Sebastian und Silvio überzeugten nicht nur auf dem Parkett, sondern auch bei der Verlängerung an der Theke, die sich bis in die frühe Morgenstunden hinzog. Wir würden uns freuen, wenn wir unsere Gäste auch im nächs-ten Jahr wieder in Altenerding begrüßen könnten.  Ähnlich lang dauerte das Turnier der AH-Kicker, das am 05. Januar über die Bühne ging. Gleich zehn Teams gingen an den Start und wie schon im Jahr davor trafen sich mit dem FC Schwaig und dem Trainerteam der SpVgg die gleichen Mannschaften im Endspiel. Abermals musste „Coaches“ dem FCS den Vortritt lassen und sich mit Rang 2 begnügen.   

 Auch wenn hier Peter Kugler, Rene Feuker und Matthias Dasch gegen ihren Oberdinger Gegenspieler  den Kürzeren zogen, war das Trainerteam mit ihrem Abschneiden zufrieden,  denn man schaffte abermals den Sprung ins Endspiel  Die AH-Kicker brachten in der Vorrunde nur einen Zähler auf die Habenseite, sodass man die Vorschlussrunde doch deutlich verfehlte. Aber es bleibt zu hoffen, dass man sich im nächsten Jahr dann wieder besser aus der Affäre ziehen kann.  Abschließend möchte sich die SpVgg noch recht herzlich bei der Fa. Sägewerk und Holz-handlung Liebl bedanken, denn die Erdinger Firma hat die neue Rundumbande in der Semptsporthalle gesponsert und schon die ersten Turniere haben gezeigt, dass die her-vorragende Qualität auch den großen Belastungen standhält.  Herzlichen Dank an den Firmenchef Andreas Liebl  
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  Sportliche Situation im Juniorenbereich  Während für Herrenmannschaften der Punktspielbetrieb erst wieder Ende März startet, ist der Auftakt für einige Juniorenteams schon Anfang März geplant, doch die im Febru-ar bestehende Witterung lässt erhebliche Zweifel aufkommen, dass der Spielplan ter-mingerecht über die Bühne gehen wird.  Während der Winterpause gab es für die A1- und B1-Junioren schwerwiegende Ent-scheidungen am grünen Tisch. Zweimal wurden der SpVgg Punkte zugesprochen, denn bei den A1-Junioren war der SV Vötting-Weihenstephan und bei den B1-Junioren der SV Manching nicht zu den Spielen angetreten, sodass die Veilchen die Zähler kampflos für sich verbuchen konnten.   Für die U19-Junioren machte sich jedoch der harte Kampf beim FC Moosinning nicht be-zahlt, denn trotz des 4:1-Erfolges gab es keine Zähler, denn das Sportgericht wertete das Match mit 2:0 für den FCM, weil der Spielerpass eines Akteurs nicht rechtzeitig beim Verband vorgelegt werden konnte. Dieser Punktabzug schmerzt sehr, denn nun hat man den Vorsprung in der Tabelle eingebüßt, sodass der Kampf um den Aufstieg in die BOL wohl sehr spannend wird.   Jedoch darf man zuversichtlich sein, dass die Truppe von Trainer Rudi Peteranderl das Ziel erreicht, denn im Team ist viel Qualität vorhanden und wir drücken alle Daumen, dass sich das Sportgerichtsurteil in der Endabrechnung nicht negativ auswirkt. In der Winterpause waren die Nachwuchskicker sehr aktiv, denn mit zahlreichen Hallen-turnieren überbrückte man die lange "Auszeit". Höhepunkt war dabei ohne jeden Zwei-fel die 24. Amadeus-Juniorenfußballhallentage, die sowohl sportlich als auch organisa-torisch zu einem vollen Erfolg wurden.   Organisator Rudi Gandl hatte wieder ganze Arbeit geleistet und in wochenlanger Arbeit hatte er die Turniere bis ins Detail geplant, sodass der Ablauf erneut reibungslos verlief. 
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Die teilnehmenden Mannschaften waren voll des Lobes und zahlreiche Anmeldungen für die 25. Neuauflage zeigen, dass sich die Gäste bei uns wohl fühlen. Rudi, vielen Dank für Deine großartige Leistung - wir können uns auf Dich immer verlassen.  Ebenso ist auf das bewährte "Verkaufsteam" am Kiosk Verlass, denn zahlreiche Helfer haben ihren gesamten Weihnachtsurlaub geopfert und haben in dieser Zeit die SpVgg großartig unterstützt - vielen herzlichen Dank an das komplette Team, ihr seid für uns unverzichtbare Größen!!!  Aber die Veilchen zeigten sich nicht in allen Turnieren als guter Gastgeber, denn sowohl die A1-, B1- und C1-Junioren setzten sich gegen ihre Konkurrenten durch, sodass es bei den Amadeus-Tagen gleich drei Gastgebersiege gab. Eine solch erfolgreiche Bilanz gab es schon seit vielen Jahren nicht mehr, doch es zeigt sich einmal mehr, dass hier gute Jugendarbeit geleistet wird. An dieser Stelle nochmals ein herzlicher Glückwünsch an die erfolgreichen Teams und ihre Trainer - weiter so!  

 Nach hartem Kampf konnten sich die B1-Junioren im Finale gegen die SpVgg Landshut  Durchsetzen und verdienten sich zu Recht die Siegprämie  Der größte Dank gebührt aber einmal mehr unserem treuen und großzügigen Partner Amadeus, denn ohne deren Unterstützung könnte ein Turnier in dieser Größenordnung überhaupt nicht stattfinden. Sage und schreibe 17 Turniere mit je 10 teilnehmenden Mannschaften fanden in der Semptsporthalle statt und kein Team ging leer aus. Im Großfeldbereich gab es neben Bällen für die drei besten Teams noch Geldprämien und im Kleinfeldbereich konnte sich jeder teilnehmende Spieler nach Ende der Spiele stolz eine Medaille um den Hals hängen. 
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Josef Dengl und Martin Döring als Vertreter vom Sponsor Amadeus kündigten bereits an, dass man auch das Jubiläumsturnier im nächsten Jahr unterstützen wird, sodass wir uns bereits heute auf den Wettbewerb freuen.  JO und MARTIN, wir sind froh, dass wir solche treue und zuverlässige Partner an der Seite haben und bedanken uns bei Euch recht herzlich für das Engagement.  Auch bei den oberbayerischen Hallenmeisterschaften zeigten die Nachwuchskicker wieder ihre Vormachtstellung im Erdinger Landkreis. Einzig die B1-Junioren, die im Spar-kassen-Cup im Halbfinale unglücklich im Sechsmeterschießen dem FC Schwaig unterla-gen, waren nicht im Kreisfinale des Spielkreises Donau/Isar vertreten, während alle an-deren Teams die nächste Runde erreichten.   Bei den U9-Junioren gibt es bei diesem Wettbewerb nur eine Runde und diese konnten die Altenerdinger Nachwuchskicker für sich entscheiden, sodass man sich den Titel des Erdinger Indoor-Meisters sichern konnte.  

 Nach dem 2:1-Finalsieg gegen den FC Langengeisling war der Jubel beim  Altenerdinger Nachwuchs natürlich sehr groß  Mit den D1- und C1-Junioren haben zwei Teams sogar den Sprung ins Bezirksfinale ge-schafft und unter den 10 besten Teams in ganz Oberbayern vertrat man den Namen der SpVgg einmal mehr hervorragend nach Außen, sodass die SpVgg Altenerding zwischen-zeitlich in ganz Bayern zu einem Begriff wurde. Beide Teams zeigten, dass man sich im Konzert der Großen durchaus behaupten kann, doch letztendlich fehlte etwas das Glück, um den Sprung ins Halbfinale zu schaffen, doch trotz allem können beide Mannschaften und deren Trainer stolz auf die starken Leistungen sein.  
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 Im Bezirksfinale trotzen die C1-Junioren dem späteren Turniersieger TSV Milbertshofen als einzige  Mannschaft einen Punkt ab und hier hätte Benedikt Bauer sogar fast für den Siegtreffer gesorgt  Die D1-Junioren träumten bei Redaktionsschluss noch von einem weiteren großen Er-folg. Erstmals nahm die SpVgg in dieser Altersgruppe in der Futsal-Liga teil und vor dem letzten Spieltag konnte sich das Aldinger-/Meier-Team noch Hoffnungen auf den Meis-tertitel machen. Ein Sieg im letzten Spiel gegen Bogenhausen und ein gleichzeitiger Punktverlust des SC Fürstenfeldbruck hätte zum Titelgewinn geführt und Sie können auf der Homepage (www.spvgg-altenerding-fussball.de) in jedem Fall entnehmen, ob sich der Nachwuchs mit einem weiteren Titel schmücken kann.  Nun richten sich die Blicke jedoch schon wieder nach vorne und es bleibt zu hoffen, dass die Nachwuchsteams die gesetzten Ziele realisieren können, wobei der Aufstieg der U19-Junioren und der Klassenerhalt der U17-Junioren absolute Priorität haben und beide Teams werden vom ganzen Verein unterstützt, damit die SpVgg in der nächsten Saison wieder drei Bezirksoberligisten stellen kann.  Jungs, wir vertrauen voll und ganz auf Euch - Ihr schafft das!!!    Ankündigung  Traditionell findet auch heuer am Gründonnerstag, den 29. März, ab 19.00 Uhr im Vereinsheim Sempt-Sport-Pub das Watt-Turnier statt. Abermals wird das Turnier von SVA-Aktiv organisiert und für die Teilnehmer gibt es wieder attraktive Preise, wobei sich die drei besten Watt-Paare auf Geldprämien freuen können,  Cheforganisator Rudi Gandl freut sich auf eure Teilnahme und hofft auf eine rege Be-teiligung. 
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Im Juli stehen für die SpVgg dann große Herausforderungen an, die sowohl in sportlicher als auch in organisatorischer Hinsicht erhebliche Anstrengungen mit sich bringen.  
  Am 14. Juli kommt es zu einem Highlight in der 98jährigen Geschichte der SpVgg. Der Münchner Merkur hat Altenerding als Austragungsort für das große Finale des Merkur-Cups bestimmt. An diesem weltgrößten E-Juniorenturnier nehmen mehr als 400 Teams teil und die 10 besten Teams ermitteln dann bei der SpVgg den diesjährigen Sieger. In der Vergangenheit wurde dieses Turnier schon von über 1.000 Zuschauern besucht, so-dass die Verantwortlichen viele helfende Hände benötigen.  "Alleine kann die Abteilungsleitung dieses Event nicht stemmen und ich bitte schon heute alle Mitglieder, Eltern und Freunde, dass sie uns hier unterstützen, damit wir uns als großartiger Gastgeber präsentieren können", appelliert Abteilungsleiter An-dreas Heilmaier.   Alle, die sich hier engagieren wollen, möchten sich bitte per Mail unter arbeitsdienst@spvgg-altenerding-fussball.de mit dem Organisationsteam in Verbindung setzen, damit eine entsprechende Planung rechtzeitig gemacht werden kann. Man sucht bei der SpVgg Helfer, die am Turniertag bzw. in den Tagen davor Unterstützung beim Verkauf, bei der Parkplatzeinweisung, beim Auf- und Abbau, usw. leisten können/wollen. Auch freut man sich über Kuchenspenden. Wir bedanken uns bereits im Vorfeld recht herzlich für Ihre Unterstützung und freuen uns, gemeinsam mit Ihnen diesen tollen Wettbewerb durchführen zu dürfen.  Nur zwei Tage später startet dann die Mini-MUC-Weltmeisterschaft, bei der die U9-Junioren ihren Weltmeister bestimmen. 32 Teams aus dem Erdinger und Freisinger Landkreis werden dann analog zum Spielplan der Profis in Russland die WM spielen. Am 16./17. und 19. Juli finden ab 16.00 Uhr die Vorrundenspiele statt, die im Sepp-Brenninger-Stadion und noch an zwei anderen Spielorten durchgeführt werden. Ab dem Achtelfinale (20. Juli) bis zum Finale (22. Juli) werden alle Spiele in Altenerding ausgetra-gen und es bleibt abzuwarten, ob der Weltmeister aus dem Jahr 2014 (SV Walpertskir-chen / Südkorea) seinen Titel verteidigen kann. 
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Trikotspende    -     F4-Junioren mit neuer "Etikette"!  

  Über ein neues Outfit dürfen sich die F4-Juniorenkicker freuen, denn Trainer Poul Röschke hat den Deal für sein Team eingefädelt.  Die Starcode Gruppe, der regionale Spezialist für Etiketten und Etikettiertechnik mit Sitz in Oberhaching, zeigte sich großzügig und sponserte einen neuen Trikotsatz. Der Verein und auch die Nachwuchskicker der F4-Junioren freuten sich sehr über die in den Vereinsfarben gehaltenen Trikots und wollen im neuen Dress ab sofort für Furore sor-gen. Zusammen mit den drei Trainern Poul Rösche, Stephan Kieweg und Peter Kugler (hinten von links) zeigt man sich in den neuen Kleidern.  
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen:  1. Vorsitzender Erich Neueder, Lange Feldstr. 42, 85435 Erding Tel. 08122-7713    Email: gesamt@spvgg-altenerding.de  Kündigungen - Kontoänderungen – Inserate-Vereinszeitung: Ulrike Pointner, Geschäftsstelle, Drechslerstr. 34, 85435 Erding Tel. 08122-85458   Email: pointner@tele2.de   Basketball   Tim Richardson         Tel. 08121-259590, Handy 0176-57954946         tim.richardson@t-online.de  Fußball     Andreas Heilmaier         Tel. 08122-993953, Handy 0160-8367737         Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de  Handball    Werner Lauer         Handy 01522-1831075          lauer.bayern@googlemail.com  Stocksport   Joachim Bauer         Tel. 08122-93957, Handy 0152-25890860         bauer-joachim@web.de  Tennis     Christian Gärtner         Tel. 08122-92028         vorstand@tennisverein-altenerding.de  Turnen     Christine Hauk         Tel. 08122-903173         Christine.hauk@altenerding-turnen.de  V-Gruppe    Roland Hüttner         Tel. und Fax 08122-48453         ro-huettner@t-online.de   Volleyball    Martin Oberleitner         Tel. 08122-961869  martin.oberleitner@gmx.de   
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Unsere Vereinszeitung SEMPT  SPORT  AKTUELL ist auf der Homepage: spvgg-altenerding.de jederzeit abrufbar.  

 Die Redaktion wünscht allen Lesern  Frohe Ostern ! 
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